
Sehr geehrte Damen und Herren, sehr geehrte Frau Reinartz,

von Ihren Planungen sind die Belange der in meiner Baulast stehenden Bundesstraße220 im Abschnitt 6 

unmittelbar berührt, die dort als freie Strecke festgesetzt ist. Ich nehme grundsätzlich Bezug auf unsere 

Stellungnahme vom 11.07.2016 in dem Verfahren. 

Bei Berücksichtigung folgender Bedingungen und Auflagen bestehen von hiesiger Seite keine Bedenken:           

1. Die Anbauverbotszone gem. § 9 Abs. 1 FStrG ist darzustellen. Hochbauten und zwingend zu Hochbauten

außerhalb der Anbauverbotszone gehörende bauliche Anlagen sind innerhalb dieser Zone verboten.

2. Gegenüber der Straßenbauverwaltung können weder jetzt noch zukünftig aus diesen Planungen 

Ansprüche auf aktiven und /oder passiven Lärmschutz geltend gemacht werden. Für Hochbauten weise 

ich auf das Problem der LärmReflexion hin.

3. Vom Straßeneigentum der B220 inkl. Böschungsflächen dürfen keine Arbeiten an den Baumaßnahmen 

ausgeführt werden. Auch das Abstellen von Geräten und Fahrzeugen sowie das Lagern von Baustoffen, 

Bauteilen, Boden und Aushubmassen oder sonstigen Materialien auf Straßeneigentum ist nicht zulässig.

4. Dem Straßengrundstück darf weder mittelbar noch unmittelbar Oberflächenwasser zugeführt werden.

Ich bitte um Beteiligung im weiteren Verfahren.

Bei evtl. Fragen stehe ich gern zur Verfügung und verbleibe

Mit freundlichen Grüßen

Uwe Steinberg

Regionalniederlassung Niederrhein

Außenstelle Wesel

Augustastraße 12

46483 Wesel 

Tel.: 0281 / 108322 

Fax: 0281 / 108255

EMail: uwe.steinberg@strassen.nrw.de
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Aktenzeichen:  

53.1/33/2017  

bei Antwort bitte angeben 

 

Kox 

Zimmer: 120 

Telefon: 

0211 475-9318 

Telefax: 

0211 475-2671 

antje.kox@ 

brd.nrw.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Dienstgebäude und  

Lieferanschrift: 

Cecilienallee 2,  

40474 Düsseldorf 

Telefon: 0211 475-0 

Telefax: 0211 475-2671 

poststelle@brd.nrw.de 

www.brd.nrw.de 

 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

DB bis Düsseldorf Hbf 

U-Bahn Linien U78, U79 

Haltestelle:  

Victoriaplatz/Klever Straße 

 

 

 

 

Bezirksregierung Düsseldorf 

 

Per elektronischer Post 
Stadt Emmerich am Rhein 
Postfach 100 864 
46428 Emmerich am Rhein 
 
mailto: andrea.reinartz@stadt-emmerich.de 
 
 
 
 
Bebauungsplan Nr. E 31/ 5 Im Polderbusch West 
 
Behördenbeteiligung gemäß § 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) in 

Verbindung mit der öffentlichen Auslegung des Planentwurfes 

gem. § 3 Abs. 2 BauGB. 

 

 
Ihre E-Mail/Schreiben vom 26.01.2017,  
 
 
Im Rahmen des o.g. Verfahrens haben Sie mich beteiligt und um Stel-
lungnahme gebeten. 
 
Hinsichtlich der Belange des Verkehrs (Dez. 25) ergeht folgende 

Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 
 
Hinsichtlich der Belange des Luftverkehrs (Dez. 26) ergeht 

folgende Stellungnahme: 

Gegen den o.g. Bebauungsplan bestehen von hier keine Bedenken 
 
Hinsichtlich der Belange der ländlichen Entwicklung und 

Bodenordnung (Dez. 33) ergeht folgende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 
 
Hinsichtlich der Belange der Denkmalangelegenheiten (Dez. 35.4) 

ergeht folgende Stellungnahme: 

Gegen die  Aufstellung des BPL Nr. E 31/5 der Stadt Emmerich 
bestehen aus meiner Sicht keine Bedenken, da sich im Planungsgebiet 
meines Wissens keine Bau- oder Bodendenkmäler befinden, die im 
Eigentum oder Nutzungsrecht des Landes oder Bundes stehen. 
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Zur Wahrung sämtlicher denkmalrechtlicher Belange empfehle ich -falls 
nicht bereits geschehen- die Beteiligung des LVR -Amt für 
Denkmalpflege im Rheinland-, Pulheim und des LVR -Amt für 
Bodendenkmalpflege im Rheinland-, Bonn, sowie die zuständige 
kommunale Untere Denkmalbehörde zu beteiligen.  
 
Hinsichtlich der Belange des Landschafts- und Naturschutzes  

(Dez. 51) ergeht folgende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 
 
Hinsichtlich der Belange der Abfallwirtschaft (Dez. 52) ergeht 

folgende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 
 
Hinsichtlich der Belange des Immissionsschutzes (Dez. 53) ergeht 

folgende Stellungnahme: 

Die Belange des Dezernates sind nicht berührt. 
 
Hinsichtlich der Belange des Gewässerschutzes (Dez. 54) ergeht 

folgende Stellungnahme: 

In diesem Planungsbereich verlaufen keine Rohrfernleitungen gem. 
Rohrfernleitungsverordnung.  
Für das SG 54.2 Rohrfernleitungen melde ich wegen fehlender 
Betroffenheit Fehlanzeige. 
  
 
Ansprechpartner: 
 Belange des Luftverkehrs ( Dez. 26) 

Herr Karrenberg jens.karrenberg@brd.nrw.de Tel.: 0211/475-4059 
  Belange der Denkmalangelegenheiten (Dez. 35.4) 

             Frau Borgmann barbara.borgmann@brd.nrw.de Tel.: 0211/ 475-1334 
  Belange des Gewässerschutzes ( Dez. 54.2) 

Herr Mühlenhaupt joachim.muehlenhaupt@brd.nrw.de Tel.: 0211/ 475-2451 

 
 
Hinweis:  
Diese Stellungnahme erfolgt im Zuge der Beteiligung der Bezirksregie-
rung Düsseldorf als Träger öffentlicher Belange. 
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Insofern wurden lediglich diejenigen Fachdezernate beteiligt, denen 
diese Funktion im vorliegenden Verfahren obliegt. Andere Dezerna-
te/Sachgebiete haben die von Ihnen vorgelegten Unterlagen daher nicht 
geprüft. 
Dies kann dazu führen, dass von mir z.B. in späteren Genehmigungs- 
oder Antragsverfahren auch (Rechts-)Verstöße geltend gemacht werden 
können, die in diesem Schreiben keine Erwähnung finden. 
 
Bitte beachten Sie die Anforderungen an die Form der TÖB-Beteiligung: 
http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/TOEB/TOEB.html 
und 
http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/PDF/Koordinierung_von_TOEB_Stell
ungnahmen.pdf 
 

Im Auftrag  

gez. 

Antje Kox 

http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/TOEB/TOEB.html
http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/PDF/Koordinierung_von_TOEB_Stellungnahmen.pdf
http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/PDF/Koordinierung_von_TOEB_Stellungnahmen.pdf
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Stadt Emmerich am Rhein 
Frau Andrea Reinartz 
Fachbereich 5 -Stadtentwicklung- 
Geistmarkt 1 
46446 Emmerich am Rhein 

 

Datum   
30.06.2016 

Bebauungsplanverfahren E 31/5 Im Polderbusch West 
 

Sehr geehrte Frau Reinartz, 

vielen Dank für Ihre Informationen. 
 
Gegen die o. a. Planung haben wir keine Einwände. 
 
Eigene Arbeiten oder Mitverlegungen sind nicht geplant. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Bitte geben Sie dabei immer unsere oben stehende 
Vorgangsnummer an. 
 
 
Freundliche Grüße 
 
 
Zentrale Planung Unitymedia  
 
 
 
 
 
 
 
 

Änderung der Adressdaten bei Unitymedia  
Bitte richten Sie Ihre Anfragen ab sofort an folgende Adressen: 

eMail: ZentralePlanungND@unitymedia.de oder 

Postanschrift:  Unitymedia NRW GmbH, Postfach 10 20 28, 34020 Kassel 
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